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Zur Erinnerung:
Gips tragen

dauertein paarWochen.
Bindungen sorgfältig wählen

nur ein paar Stunden.

Je weniger Zeit und
Mühe man sich beim Kauf
einer Sicherheitsbindung
nimmt, um so mehr Chancen
hat man, sich lange über
die getroffene Wahl zu
ärgern. Denn wenn man
auf der Piste steht, ist es für
Überlegungen zu spät.

Dann zählt nur noch,
was in einer Sicherheitsbindung

an Überlegungen,
harten Prüfungen und
raffinierter Technik drinsteckt.
Bei Salomon-Sicherheits-
bindungen ist das ziemlich
viel. Unter anderem:

1. Der zweigelenkige
Frontbacken
Wenn ein einqelenkiqer
Frontbacken seitlich auslöst,

entsteht zwischen Sohle
und Sohlenhalterung eine
Reibung. Bei besonderen
Umständen (z.B. bei

durchgebogenem Ski) kann sich
er Schuh sogar verklemmen.

Das ist gefährlich.
Die Sicherheits-Front-

backen von Solomon sind
zweigelenkig. Das heisst:
bei seitlicher Auslösung
schwenkt die Sohlenhalterung

gleichzeitig nach vorn.
Der Schuh wird also sofort
völlig freigegeben.

2. Der Fersenautomat
mit Kipphebel-Auslösung
Salomon-Fersenautomaten
arbeiten nach dem
Kipphebel-Prinzip. Ein Funktionsprinzip,

das unter allen
Umständen eine konstante
Auslösung ermöglicht. Auch
wenn Sie mit dem rechten
Schuh in den linken Ski
einsteigen (Länge und Höhe
der Sohle sind bei Skischuh-
Paaren oft verschieden).
Bei anderen Bindungen
kann das schlecht ausgehen,
weil es die Auslösung
erschwert. Das ist gefährlich.

Salomon-Fersenautomaten
gleichen solche Ver-

änderungen aus.

Fahrlässigkeit auf der
Piste ist schlimm genug.
Kommt noch die Fahrlässigkeit

beim Kauf hinzu, kann
man sich die Folgen leicht
ausrechnen. Bestellen Sie
deshalb jetzt die Test-Broschüre

für Sicherheitsbindungen

von Solomon.
Bevor Sie eine Bruch-Rechnung

anstellen müssen.

Solomon ist die einzige
Marke der Welt, welche
von der Schweizerischen
Beratungsstelle für
Unfallverhütung (BfU) 6
Gütezeichen erhalten hat:
für S505,S502 und S404 je
Backen und Fersenautomaten.

S505

Die sichere
unterden Sicherheitsbindungen
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